
    

 
         

re:negotiate (ttip) 
Internationales Forum für Stakeholder und Expert/innen 
 

Montag, 17. November 2014 (10.00 Uhr - 19.00 Uhr) 

Heinrich Böll Stiftung 

Schumannstr. 8 

10117 Berlin 

 

Die bisherigen Verhandlungen über die Transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft (TTIP) wer-

den durch zwei massive Kampagnen begleitet: Die Handels- und Industrie-Lobbyist/innen sehen den geplan-

ten Vertrag als eine angebliche Chance für die Wirtschaft und die strategische Zusammenarbeit in Europa, 

den USA und darüber hinaus. Dagegen mobilisieren große Teile der globalen Zivilgesellschaft – sie weisen 

auf die Risiken für den Verbraucherschutz, die Umwelt und Gerechtigkeit auf der ganzen Welt hin. 

 

Im Rahmen der Konferenz schauen wir auf bisher Erreichtes zurück und diskutieren was noch bevorsteht. Wir 

wollen neue Themen mit ins Blickfeld nehmen und auch Stimmen außerhalb Deutschlands und Europas ge-

meinsam an einen Tisch bringen. Interessengruppen und Expert/innen sollen die Gelegenheit zum Austausch 

über Themen erhalten, die zukünftig darüber entscheiden könnten, wie wir leben, wie wir wirtschaften und wie 

wir konsumieren werden. 

 

Wir bieten Vertreter/innen der Zivilgesellschaft zudem Platz ihre Materialien und Positionen zu präsentieren. 

Ein Netzwerk-Raum bietet die Möglichkeit, sich mit allen Partner/innen zusammenzusetzen und neue Kontak-

te zu knüpfen. 

 

 

 

09:30 Uhr Anmeldung  

 
10:00 Uhr Einführung  

Daniel Hamilton, Executive Director, Center for Transatlantic Relations,  

Johns Hopkins University, USA 

Ralf Fücks, Vorstand, Heinrich Böll Stiftung, Deutschland  

 

10:30 Uhr Sinkende Standards oder Grüner Handel? TTIP, Klimawandel und  
Energiepolitik 

  Nick Mabey, Direktor E3G, Großbritannien 

  Kristine Berzina, German Marshall Fund of the United States 

  Maja Volland, Friends of the Earth, Deutschland 

Moderation: Bastian Hermisson, Büroleiter, Heinrich Böll Stiftung, Brüssel 

 

11:45 Uhr Pause 

  

12:00 Uhr  Einbeziehung oder Diktat? Was TTIP für die Welt bedeutet  

Vladislav Inosemzev, Higher School of Economics, Russland 

Cisel Ileri, IKV: Economic Development Foundation, Türkei 

Barbara Unmüßig, Vorstand, Heinrich Böll Stiftung, Deutschland 

Moderation: Daniel Hamilton, Center for Transatlantic Relations, Johns Hopkins University, 

USA 



 

13:15 Uhr Mittagessen 
 
14:15 Uhr Entfesselte Märkte im digitalen Zeitalter: TTIP und globaler Datentransfer 

  Glyn Moody, Autor and Journalist, Großbritannien 

  Renate Künast, MdB, Bündnis90/Die Grünen, Deutschland 

  Peter Chase, Vizepräsident, U.S. Chamber of Commerce, USA 

Erika Mann, Managing Director Public Policy, Facebook Inc.* 

Moderation: Ralf Bendrath, Senior Advisor, Europäisches Parlament 

 

15:30 Uhr Kaffeepause 

 
15:45 Uhr WORKSHOP I:  

Investor-State Dispute Settlement: Was 

der öffentliche Diskurs verändern kann 

 

WORKSHOP II:  

Ist die Regulatorische Zusammen-

arbeit das nächste große Thema? 

 

 Nils Meyer-Ohlendorf, Ecologic Institute, 

Berlin 

Jörg Wolf, Atlantic-Community, Berlin 

Christiane Gerstetter, Ecologic Institu-

te, Berlin 

Ernst-Christoph Stolper, BUND, Berlin 

 

 

16:45 Uhr Kaffeepause 

 

17:00 Uhr “Der Westen 2.0” – ist TTIP die richtige Antwort auf die Globalisierung? 

  Elena Bryan, Senior Trade Representative at the U.S. Mission to the European  

Union, USA 

Reinhard Bütikofer, MdEP, Bündnis90/Die Grünen, Deutschland 

Maya Rostowska, Polish Institute of International Affairs, Poland 

Daniela Schwarzer, German Marshall Fund of the United States* 

Lutz Weischer, Germanwatch e.V., Deutschland* 

Chair: Sergey Lagodinsky, Leiter, Referat EU/Nordamerika   

Heinrich Böll Stiftung, Deutschland 

 

18:15 Uhr Kaffeepause 

 

18:30 Uhr Abschlussdiskussion 

Repräsentant/innen aller Podien 

 

19:00 Uhr Ende der Konferenz 
 
*angefragt 

      Information 

Zeit und Ort: 

Heinrich-Böll-Stiftung, Beletage; Schumannstraße 8, 10117 Berlin-Mitte 

17.11.2014, 10:00– 19:00 Uhr 

Information und Kontakt:  

Heinrich-Böll-Stiftung, Referat Europäische Union/ Nordamerika,  

Sabine Hämmerling, haemmerling@boell.de, Telefon: 030.285 34 383 

 
 Eine Medienkooperation mit: 

 

mailto:haemmerling@boell.de

